
11 Gebote 
 
 
Ich, Prinz Max I., und ich, Prinzessin Leonie I., verkünden heute: 
 
§ 1 Unsere Väter sollen als Engelchen unseren Wagen auf den Zügen in Nierendorf 

und Ahrweiler sichern. 
 
§ 2 Die Tanzgruppen sollen uns als Leibgarde bei allen Auftritten begleiten und gute 

Laune verbreiten. 
 
§ 3  Antonio ernennen wir zu unserem Hoffotografen. Er soll von den Möhnen und 

unseren Müttern gut gepflegt werden. 
 
§ 4         Wir wünschen, dass die Frechen Frösche, unsere Freunde und Klassenkameraden 

als Clowns verkleidet in Nierendorf und Ahrweiler im Zug mitgehen. 
 
§ 5          Unsere ehemaligen Lehrer an der Grundschule Leimersdorf, Frau Ludwig, Frau 

Gallrein, Herrn Liebl und Herrn Döge, verpflichten wir, an Weiberdonnerstag uns 
zu Ehren ein Stippeföttche aufs Parkett zu legen. 

 
§ 6 Die Reporterinnen Frau Bach und Frau Melchiors mögen uns an 

Weiberdonnerstag als Zeitungsenten erfreuen. 
 
§ 7 Wir bitten die Feuerwehr, uns im Nierendorfer Zug zu einem sicheren Geleit zu 

verhelfen.  
 
§ 8         Die Gaststätte Zur Laterne ernennen wir zu unserer Hofburg. 
 
§ 9         Der Ortsbeirat darf am Karaoke-Abend in der Laterne mit dem Ortsvorsteher 

Matthias Werner das Lied „Griechischer Wein“ singen und dazu einen Sirtaki 
tanzen. 

 
§  10 Die Möhnen sollen an Weiberdonnerstag als Teufel verkleidet mit unseren 

himmlischen Vätern das Lied „Der liebe Gott weiß, dass ich kein Engel bin“ singen. 
 
§ 11       Unsere Brüder sollen an Weiberdonnerstag als Tokio Hotel auftreten - mit den 

Blue Diamonds als Fans. 
 

 
Gelesen und verkündet 

Anno Domini 2007, am Siebten des Januars, 
 


